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Eveli immer noch mit ausgestrecktem Arm nach der Küche zeigend.

Verstandee-wu

Hans. Du mues i dänk folge! Dann mit übertrieben höflichem Ton

Gärn, Schwöster Eva Geht gegen die Türe rechts.

Eveli schalkhaft. U-n-i chumm dr o grad cho hälfe.''
Stößt ihn durch die Türe. Beide gehen lachend ab.

Vorhang.

Us em „Sdiwyzerlüt-Verlag" tüe mir Euch au üsi illustrierte

ßärner Nummer»' empfäle:

Simon Gfeller, 80 S. Pris Fr. 2.—

Emil Balmer, 32 S. Pris Fr. I —

Karl Gronder, 88 S. Pris Fr. 2.

Emanoel Friedli 28 S. Pris Fr. 1.60

u ds Theaterstück vom Josef Berger:

„Wie me's trrjbt, fo fjet me's"

(na „Die Käserei in der
Vehfreude" vom Jer. Gotthelf)

60 S.. Pris Fr. 2.60

BttedierstUbli
Larese Dino. Liebi Buebe, Gedicht. Tschudy-Verlag, St. Gallen 1050.

Mir brüchen üsne Laser der Dino Larese nümme vorzstelle. A sym ehline
Gedichtband hei mir Freud gha. Fura si die Värse guet giunge. Us em I. Teil
„Liebi Buebe" gfallen üs bsunders „Schlootliedli" und „Trooschtliedli". A ds
schöne Gedicht „Auf meines Kindes Tod" vom Eichendorff het mi erinneret
„Users Chind". Us em II Teil „Liebi" het us vot allem Idruck gmacht: „Bim
Rage". „I piange", „Geb acht" und „Gheimnis". Was üs au no freut, isch
z gseh, daß der Dino Larese all synen Ufgabe zum Trutz em Schwyzerdütsch
doch no treu blibt. Drum, liebi Schwyzerlüt. tuet däm sinnige Büechli au e
chli Ehr a. chaufet's. Iäset's und säget's witers. wenn es Euch au gfailt. G. S.
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